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Engliſche franzöſiſche und ruſſiſche Angriffe geſcheitert

Briands RNiederlage
Die franzöſiſche Deputiertenkammer hat am 23 Februar

dem Ackerbauminiſter Vednard und dem Munitionsminiſter
Thomas das Vertrauen e Nach den parlamentartſchen
Regeln müßten ſie alſo zurücktreten was vielleicht zur Folge
haben könnte daß Briand und ſein ganzes Miniſterium in
den n mit verwickelt wird Allein die Technik des Par
lamentarismus iſt in dem Frankreich der dritten Republik
längſt außer Gebrauch denn nicht die jeweilige oder zufällige
Mehrheit der Deputiertenkammer regiert ſondern die Finanz
ariſtokratie in deren Händen allein die Miniſter willfährige
Puppen ſind Wenn immer ein Miniſterium geſtürzt wurde
ſo war es doch immer wieder die mächtige Gruppe der Finanz
magnaten die am Ruder blieb da ſie unter allen Parteien
ihre ſicheren Hörige und Miniſterkandidaten hatte Das Un
zulängliche trat auch während des Krieges in Erſcheinung
aber die Formel von der heiligen Einigkeit löſte in gefähr
lichen Kriſen eine Wirkung aus die die Oppoſition abdrehte
Briand und Poincars ſind über die wahre Stimmung Frank
reichs unterrichtet ſie wiſſen daß die Unzufriedenheit wie
Feuer um ſich gefreſſen hat Der Gegenſatz der zu der glän
zenden Lage an allen Fronten auf der einen Seite in der
wachſenden Not der Bevölkerung auf der anderen Seite be
ſteht iſt für jeden Franzoſen re nrrr Nun 73 der ABoot
Krieg die inneren Leiden Frankrei erhöht denn zur
Transport und Kohlenkriſe iſt buchſtäblich über Nacht die
Lebensmittelkriſis gekommen Frankreich hatte 1916 eine
Mißernte die zwang mindeſtens drei Millionen Tonnen
Weizen einzuführen Der nordamerikaniſche Weizenvorrat
war nicht verfügbar da England ſorgfältig die Hand darauf
legte So mußte man auf die argentiniſche und auſtraliſche

J deren Abfuhr erſt z m des
c alſo zu einer Zeit da der verſchärfte UBoot

Krieg einſetzte Den eigenen Boden zu beſtellen dazu fehlt
es an Arbeitskräften um ſie frei zu bekommen verlangte
die Kammer die Zurückziehung der Landarbeiter aus der
Front Das hatte die Regierung verſprochen aber immer
wieder n Der Grund iſt im Einſpruch Englands zu
n 377 ie franzöſiſchen Linien nicht gekürzt und geſchwächt
ehen will

Briand hat in den letzten Monaten bei allen Vertrauens
fragen einen Abſtieg ſeiner Mehrheit erlebt der an ſich nicht
groß und entſcheidend genug war der aber deutlich offen
barte daß nur ſeine unverſöhnlichen Gegner am Werke ſind
ſondern daß eine Scheidung des Geiſtes eingetreten ſei Um
ſeinem Sturz vorzubeugen hatte Briand diktatoriſche Voll
machten verlangt die man verweigerte nicht um die Demo
kratie zu ſchützen die Frankreich gar nicht beſitzt ſondern aus
dem inſtinktiven Gefühl heraus daß Briand zum rettenden
Staatsmann die Kraft und der Geiſt fehlen Dafür zeugten
ſeine diplomatiſchen Mißerfolge auf dem Balkan deren
größter im Zuſammenbruch des Saloniki Abenteuers noch
bevorſteht Indeſſen beſitzt Briand ein großes Anpaſſungs
vermögen er iſt zudem der Schickſalsgenoſſe Poincares Was
noch ſchwerer wiegt beide ſind die Vertrauensmänner der
Finanzgrößen endlich auch Englands das nicht nur Nord
frankreich beſetzt hält ſondern der wahre Regent Frankreichs
iſt Vermutlich wird Briand die Lage zu retten ſuchen das
dreimal heilige Licht der unité sacré heraufbeſchwören da
für die Unglücksgefährten preisgeben die das Mißfallen der
erboſten Deputierten erregten

Wieder 26 Schiffe torpediert
WTB Berlin 24 Februar Von zurückgekehrten

Unterſeebooten ſind neuerdings elf Dampfer zwei Segler und
acht Fiſcherfahrzeuge verſenkt worden Unter den verſenkten
Dampfern befindet ſich der engliſche Transporter At9
Dampfer Afric der White Star Line 11 999 Tonnen der

am 12 Februar auf dem Wege von Liverpool S Plymouth
vernichtet wurde Mit den übrigen verſenkten ſfen gingen
u a verloren 8600 Tonnen Kohle 1800 Tonnen Stückgut und
3000 Tonnen Salpeter Da nach obiger Meldung der Dampfer
Afric am 12 Februar und nicht am 16 Februar verſenkt

wor den iſt haben die Engländer die am 16 Februar als Er
folge eines Unterfeebootes in 24 Stunden bekanntgegebenen
vier Hilfskreuzer bezw Transporter amtlich verſchwiegen

WIB Chriſtiania 25 Fr Die norwegiſche Geſandt
ſchaft in London drahtet Die Dampfer Normanna aus

riſtiania
1468 To und Blenheim aus Frederikſtad 1029 Netto

Reg Tonnen wurden verſenkt
NMTB Bern 25 Febr Pariſer Blätter melden aus Le

Havre Jnfolge dichten Nebels ſind der engliſche Poſldampfer
Northweſtern Eiller 6541 Tonnen und der norwegiſche
Dampfer Snetoppen v Ferner wird die Ver
en kung des ſchwediſchen Dampfers Manninghan 1988
Tonnen und des e nzbſi ſchen Schoners St Sauveur
158 Tonnen geme

Philadelphia durchgekommen

Wie der Frankf aus Baſel mitgeteilt wird berichtet Havas aus n daß der New Yorker transatlan

tiſche Dampfer Philadelphia
Atkantilchen Qrean ſeit Begi

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 26 Februar 1917

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn mehreren Abſchnitten zwiſchen Armentieres und

der Ancre ſcheiterten engliſche Erkundungsvorſtöße die
teils nach Feuervorbereitung teils überraſchend erfolgten

Südlich von Cernay in der Champag ne griffen die
Franzoſen vergeblich an

Zwiſchen Maas und Moſel gelangen Unternehmungen
eigener Aufklärungsabteilungen

Jn zahlreichen Luftikämpfen verloren die Gegner geſtern
acht Flugzeuge dabei zwei ans einem Fliegergeſchwader
das erfolglos im Saargebiet Bomben abwarf

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresfront des Generalfeldmarſchalls

Prinz Leopold von Bayern
Weſtlich der Aga wurden ruſſiſche Jagdtrupps abgewieſen
An der Bahn Kowel Luck glückte unſeren Erkun

dern das Aufheben einer feindlichen Feldwache
Südlich von Brzezany ſchlug ein Teilangriff

der Ruſſenfehl
Heeresfront des Generaloberſt Erz

herzog Joſef
Wie am Vortrage mißlang ein mit ſtarken Kräften ge
t ruſſiſcher Angriff nördlich des Tartaren

aſſes
Von der

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls
v Mackenſen 4und der

mazedoni ſchen Front
ſind keine weſentlichen Ereigniſſe gemeldet

Krieges durchfuhr am 24 Februar in England eingetroffen
iſt Das Schiff paſſierte auf der gewohnten Linie die Ge
fahrenzone ohne auf ein Boot zu ſtoßen Es hatte ſechzig
Paſſagiere erſter Klaſſe an Bord

Holland verlangt mehr als eine Geldentſchädigung

e B Haag 26 Februar Wie in Kreiſen die zu der
holländiſchen Regierung in nahen Beziehungen ſtehen ver
lautet wird Miniſter Laudon ſich diesmal nicht auf einen
Proteſt und eine angemeſſene geldliche Vergütung für die ver

ſchen Regierung den Wunſch ausſprechen daß ſie auch auf an
dere Weiſe die für Holland von unmittelbarem Wert wäre
die erlittenen Verluſte gutmachen ſollte

Wohl durch Ueberlaſſung deutſcher Erſatzſchiffe Red

Ballin über den nnbeſchränkten A Bootkrieg
Ofenpeſt 24 Febr T Der Berliner Vertreter der

Zeitung Vilag hatte eine Unterredung mit Generaldirektor
Ballin von der Hamburger Paketfahrtgeſellſchaft worin dieſer
über den unbeſchränkten UBootkrieg u a folgendes ſagte

Die deutſche Admiralität kann mit dem bisherigen Erfolge
aufs höchſte zufrieden ſein Der Hauptzweck beſteht nicht
in der Verſenkung von Schiffen ſondern in der Unterbindung
des Verkehrs von und nach England Letzteres iſt
vollauf gelungen denn der Verkehr der neutralen Schiffe
iſt ins Stocken geraten Bezüglich der in Amerika feſtgehaltenen
deutſchen Schiffe erklärte Generaldirektor Vallin es beſtehe ein
Vertrag zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten Staaten der
die Beſchlagnahme dieſer Schiffe nicht gtt Er habe keinen
Grund anzunehmen daß die Union dieſen Vertrag nicht ein
halten werde Präſident Wilſon habe ja den Abbruch der diplo
matiſchen Beziehungen mit dem Völkerrechte begründet es ſei
alſo ganz unmöglich daß er ſelbſt die internationalen Verein
barungen über den Haufen werfe Das Endziel Deutſch
lands ſo ſagte Ballin zum Schluß ſei aus dieſem Kriege
ſiegreich hervorzugehen Mit dem Siege habe Deutſchland
alles gewonnen ohne Sieg alles verloren

Jnfolge des Kohlenmangels in Frankreich
mußten verſchiedene Gasfabriken und die Purfümeriefabriken
in Graſſe und Cannes ſchließen Das bedeutet den Untergang
eines großen Unternehmens die Arbeitsloſigkeit non 100 000
Perſonen und den Verluſt von vielen Millionen Wie das
Journal mitteilt wird in Paris bald kein Wein mehr auf

zutreiben ſein da der Weinerport aus Algier infolge der
UBoot Gefahr eingeſtellt wurde und die Zufuhr durch die
Bahn infolge der Transportſchwierigkeiten unmöglich iſt
Die Butternot wird nach dem Matin von Tag zu Tag be
unruhigender Die Butterzufuhr in den Pariſer Hallen iſtg die Vorwoche um die Zalfte zurückgegangen Der fran

ſenkten holländiſchen Dampfer beſchränken ſondern der deut

Hunderttauſenden von Exemplaren einen Aufruf an dieder als erſtes T den eBeginn des verichärften U Baot Schuljugend bei der Frühiahrsausſaat zu helten

zöſiſche Ackerbau und der Juſtizminiſter verhreiteten e

größerer Städte

Rußland abgeſperrt
e B Wi en 28 Februar Aus Lemberg wird gemel

det Wie polniſche Blätter berichten iſt zwiſchen Rußland und
den Ententeländern infolge des UKrieges der Perſonen
Brief und Frachtverkehr völlig eingeſtellt wodurch die ruſſi
ſche Handelswelt ungeheuren Schaden erleide

Hungersnot in Rußland
Kopenhagen 25 Februar Das Moskauer Blatt Utr

Roſſij veröffentlicht das Ergebnis der Jnfpektronsreiſe die
der Landwirtſchaftsminiſter kürzlich zur Prüfung der Frage
der Verſorgung der Bevölkerung mit Lebensmitteln durch die
verſchiedenen Landesteile gemacht hat Der Miniſter habe
feſtſtellen können daß der Mangel an aniſcgtionen im
Verkehrsweſen die größten Schwiexigkeiten für eine befriedi
gende Verſorgung bilde Zum Beiſpiel lägen auf verſchie
denen Stationen des Gouvernements Tambow nicht weniger
als neun Millionen Pud Getreide im Goupernement Sa
mara ſogar 18 Millionen Pud die wegen nmangels
nicht e r e werden konnten Eine Beſſerung des
Verhältniſſes ſei in den nächſten Monaten nicht zu erwarten

Während an einigen Stellen des Reiches Lebens
mittel ſich immer mehr anhäuften leidet die Bevölken ganzen übrigen Reiche in ſt e r e h
unter der Hungerswot beſonders in ernex Rei

Der Kampf bei KutelAmara
WTB Konſtantinopel 25 Februareresbericht vom 25 Februar Plangemäh und um ihre Per

den unſere tapferen und heldenmütigen Truppen die ſeit
einem ahre die voxgeſchobene Stellung bei Kutel Amaro
und öſtlich und weſtlich davon gehalten haben jetzt in weſt
licher Richtung zurückgenommen Der Feind merkte die Be
wegung gar nichtS aſnsfront Jm Abſchnitt des linken Flügels
mäßiges Artillerie und Jnfanteriefeuer auf beiden Seiten
Die Tätigkeit der Erkundungsabteilungen war auf beider
Seiten rege An verſchiedenen Stellen ſchlugen wir drei ver
ſchieden ruſſiſche Abteilungen ab deren jede etwa 1000 Mann
ſtark war An den anderen Fronten kein Erxeigais von Be

deutung CDer bulgariſche Bericht
IB Sofia 25 Februar Generalſtabsbericht

Mazedoniſche Front Zwiſchen Peeſpa See und
dem Wardar ſchwaches Artillerie Gewehe und Maſchinen
gewehrfeuer Beim Dorfe Schloep ſüdlich von Gewgheli ver
trieben wir eine ſtarke feindliche Erkundu
Zwiſchen dem Wardar und dem DoiranSee ziemlich heftiges
feindliches Artilleriefeuer Jn ver Ebene von Serres
Patroillenſcharmützel und die übliche Artillerietätigkeit

RumäniſcheFront Jn der Umgegend von Mahan
die Feueraustauſch zwiſchen den Poſten Bei Tulces verein
zeltes Artilleriefeuer auf beiden Seiten r

Gegen die Saloniki Expedition
e B Rotterdam 26 Februar Nach engliſchen Blättern

übte im Unterhaus der Abgeordnete Dillon ſcharfe Kritik an
der Saloniki Expedition Er ſagte Wenn die Politik de
Kriegsminiſters darauf berechnet geweſen wäre die Expedi
tion lächerlich zu machen und zu vernichten ſo hätte ſie nicht
anders ſein können als ſie war Die 200 000 Mann befinden
ſich in einer ſchrecklich ungünſtigen Lage Jm vorigen Jahre
gab es infolge von Dysſeuterie und Malaria 60 000 Kranke
Ferner wurden Sarrail die Verſtärkungen die er wiederholt
verlangte nicht geſchickt Man lehnte jede Unternehmung
ab auch dann als ſie mit Rückſicht auf das der
Mittelmächte in Rumänien dringend nötig war rrail
habe nicht nur Mangel an Kanonen und Munitien ſondern
auch an ſonſtigem Kriegsgerät gehabt W

Die Ernährungsfragen
im Ausſchuß

Der neugewählte Reichstagsa zur Veratung vorErnährungsfragen trat Sonnabend einer erſten u
zuſammen Jn ſeinen einleitenden Worten teilte der
dent des Kriegsernährungsamtes von Batocki wie
kurz berichtet mit daß der Wirtſchaftsplan für 1017lichſt bis zum 15 März bekan ben werden ſolle e

ehe de hen J 15 W 3 ſtattge n önne n nau infolge Mangelsan Dreſchmaſchinen v nes Getreibde vorhanden iſt werde eine arg am 10 März

er e Die h vom 1 am20 n üft werden Selbſt die vomI Dezember e Ungenauigkeiten wieviel ſei
r Kertaffiecheterſt eine Rachpröfung der Getreide v



Il dann eine erweuke
chwierigkeiten hindern

Lebensmittel große Mengen Kohlrüben
Holſtein Große undGraupen in den Kähnen Wegen der verſpäteten Ernte war

es nicht möglich rechtzeitig in den Großſtädten ſoviel Re
ſerven anzuſammeln daß keine Störungen entſtanden wären
Beſonders in den öſtlichen Mühlen liegen Getreidevorräte die der Verfr nung ter Der n ung Dr
Heims daß viel Brotkorn verfüttert ſei ſtehe die C
anderer Herren gegenüber daß die Landwirte reſtlos
Pflicht erfüllt haben Den Produzenten kann nur ein Pfund
Kartoffeln pro Tag und belaſſen werden Durch zweck
entſprechende Maßregeln muß an

Milch und Butter herausgeholt
werden was möglich iſt Die Zentrale könne nicht alles tundeshalb ſind jetzt c ſämtlichen Bundesſtaaten die Kräfte zu

fſammengefaßt Bei gebundenen Preiſen kann der Handel
nicht wirken daher ſind Lieferungsverträge geboten Die
Frühkartoffeln ſollen bis zum 1 Juli nicht gebunden und
erſt von da ab Preiſe foſtgeſest werden Bei der Zwangs
bewirtſchaftung ſind im Vorjahre eine Menge Frühkartoffeln
verdorben die Preisvorſchläge der Hochſchullehrer
ſind Herrn v Batocki Stöße von Gegenvorſchlägen zuſtim
mende und abweichende zugegangen Das beweiſt daß die
Hochſchullehrer im allgemeinen das Richtige getroffen häben
Schon im Juli vorigen Jahres wurde aus Bayern eine Er
höhung der Brotgetreidepreiſe und Herabſetzung der übrigen
Preiſe vorgeſchlagen Nur unter der Bedingung der Herab
ſetzung der Vieh und Futterpreiſe könne an eine Erhöhung
der Brotpreiſe gedacht werden Die Geſamteinnahme derLandwirſſhoſt bleibe unverändert

Auch im Fall des Friedens werde die Knappheit beſtehen
bleiben

zumal die Einfuhr nur zu ſehr hohen Preiſen möglich wäre
Eine einheitliche Regelung der Milchpreiſe ſei nicht durch
führbar Bei der Ausgleichung der Preiſe werde die Heeres
verwaltung gut wegkommen Es werde zu erwägen ſein ob
dieſe Erſparniſſe den Minderbemittelten in der Preis
ermäßigung der notwendigen Nahrungsmittel insbeſondere
der Milch h kommen könne Die Spannung zwiſchen

nötig pril Julien ad M Wein
das len dern

Vieh u eiſchpreiſen muß größer ſein als im Frieden
ebenſo zwiſchen Korn und Brot weil der Umſatz zu gering iſt
und die einzelnen Betriebe lebensfähig bleiben ſollen Es
wird Sache des Kriegsamtes ſein dieſe Dinge zu prüfen und
zu verſuchen Abhilfe 2 n Roggenmehl und Nähr
mittel aus Getreide ſind billiger geworden Die Kälber
preiſe ſind für einige Wochen erhöht um möglichſt viele
Kälber ſchnell zur reren zu bringen um ſo mehr
Milch und Butter zur Verfügung zu haben Zwiſchen dem
Kriegsernährungsamt und der Heeresverwaltung iſt engſteFühlung hergeſtellt damit die in den erſten ten des
Krieges beſtehende Disparität zwiſchen der Verpflegung desHeeres und des Zivils keſeitigt werde Die beſetzten Gebiete

ſollen noch mehr wie bisher der Verpflegung dienſtbar ge
macht werden

Aus Rumänien wird heransgezogen was möglich iſt
Die Verkehrsſchwierigkeiten erweiſen ſich auch hier hinderlichDie ehe tcteſecne ſoll ausgebaut ehe ſo daß ſie
auch Hülſenfrüchte Hafer und Gerſte bewirtſchaftet Für das
anze Reich ſollen die Preiſe einheitlich feſtgeſtellt werden

Die Kartoffelpreiſe ſollen ſo rer werden im Weſten
etwa 6 Mark für verleſene Spei e im Oſten durch

rſchnittlich 450 Mark feſtgeſetzt wird abrikkartoffeln
ſoll keine Preiserhöhung inden uckerrübenpreis
ſoll 2,50 Mark betragen Der Anbau iſt gegenüber dem Vor
jahr um 25 Proz gegenüber der Friedenszeit um 50 Proz
zurückgegangen Die Spannung zwiſchen Zucker und Rüben
preis ſoll ſo geſtaltet werden daß ein angemeſſener Verdienſt
bleibt Kohlrüben Futterrüben uſw ſollen im Preiſe herab
geſetzt werden Wir müſſen uns darüber klar ſein daß eine
Verringerung des Viehbeſtandes nötig iſt um ausreichende
vegetabiliſche Nahrung für die Menſchen zu heben Wir
hoffen auf erhebliche Zufuhren aus Rumänien Vom Stand
punkt der Konſumenten aus iſt die Verſorgung mit Brot und
Kartoffeln am wichtigſten Die Fettverſorgung kann durch

ndem es von der WitterungAnbau von Oelfrüchten gebeſſert werden dound iſt unſicher Mit z
werter Geduld und Ausdauer habe die Bevölke

in den letzten Wochen ertragen
wundern
rung den

Vermiſchte Kriegsnachrichten
Deutſche Panzerautomobile an der Oſtfront
WIB Petersburg 22 Febr Nach Nachrichten vonder Front Peagfen im Verlauf der letzten Angriffe in der

Seengegend und im Verlauf der Kämpfe bei Ba rano
witſch i die Deutſchen zum erſtenmal Panzerautomobile von
einem neuen Typ ſogenannte Tanks zur Verwendung

Polen löſcht die Erinnerung an Rußland aus
Warſchau 24 Febr Auf Veranlaſſung der Warſchauer

Stadtverwaltung werden eines nach dem anderen der an die
ehemalige ruſſiſche Herrſchaft erinnernden Wahrzeichen in
Warſchau beſeiligt So wurden für eine Anzahl Straßen
die nach Mitgliedern des Zarenhauſes oder ruſſiſchen Würden
trägern benannt waren entweder die vordem gebräuchlichen
Bezeichnungen wiederhergeſtellt oder ſie en neue auf
die Nationalgeſchichte und die Freiheitskämpfe gegen Ruß
land bezügliche Namen Z B heißt die früher na
dem ruſiſchen Statthalter Grafen Berg benannte Straße jetz
Ronuald Trauguttſtraße nach dem Führer des Aufſtandes
von 1863 den Berg hatte hinrichten laſſen Ferner wird das
ſogenannte Denkmal der Schmach das von Nikolaus J den im Aufſtand von 1830 auf Rußlands Seite ge
tretenen polniſchen Generalen gewidmet wurde demnächſt
abgetragen werden Laut Kurjer Warszawski erteilte
Stadtpräſident Fürſt Lubomirski dem ſtädtiſchen Bauamt die
Weiſung die Abtragung unverweilt in Arbeit zu nehmen

Petersburg 24 Febr Am 21 Februar fand unter dem
Vorſitz des Miniſterpräſidenten Golitzin die erſte Sitzung des
Ausſchuſſes für die künftige politiſche Geſtaltung
Polens ſtatt An der Sitzung nahmen die Mitglieder des
Kabinetts der Präſident des Reichsrats der Präſident der
Duma der Generalſtabschef der frühere Miniſterpräſident
Goremykin und Sſaſonow teil

Komplott gegen Wilſon
T U London 24 Febr Aus New Vork wird gemeldet

daß die Regierung Berichte empfangen habe über einen An
wen gegen das Leben Wilſons Die Unterſuchung ſei ein
geleitet

Berlin 2 Februar Jn New York ſetzte laut B
um neue ernſte Tumulte als Folge der Transportkriſe zu
vermeiden die Stadtverwaltung über eine Million Dollars
zum Ankauf von Lebensmitteln aus die zu den üblichen
Preiſen an die Bevölkerung abgegeben werden ſollen

Deutſche Landwirtſchafts
Geſellſchaft

Anberechtigter Nachdruck verboten

8 u H Berlin den 25 Februar 1917
Unter zahlreicher Beteiligung ihrer Mitglieder trat Frei

tag vormittag im Architektenhaus die Deutſche Landwirt
ſchaftsgeſellſchaft zu ihrer 79 Hauptverſammlung zuſammen
An Stelle des verhinderten Grafen v SchwerinLöwitz leitete
Graf v Soden die Tagung Er begrüßte die Erſchienenen und
führte u a aus

Die deutſche Landwirtſchaft als Erzeugerin des täglichen
Brotes ſteht in vorderſter Reihe der Kämpfenden Wir können
ihr wohl das Zeugnis ausſtellen daß ſie ihre Pflicht getan hat
ſie hat voppelt und dreifach gearbeitet in ihrem Können und
Wiſſen Die geleiſtete Arbeit iſt um ſo höher anzuſchlagen
als ſie geleiſtet wurde von Frauen Kindern und Greiſen
Auch einen Vergleich mit der Landwirtſchaft unſerer Gegner

e

haben wir nicht zu ſcheuen Was wir geleiſtet haben das
wollen die drüben erſt und was die kögnen das können wir
ohne Zweifel Unſere Aufgabe iſt es füc die Ernährung des
Volkes vorzuarbeiten von der der Endkumpf mit abhängig iſt

Darauf wurde in die Tagesordnung eingetreten
Das Thema Der Kartoffelbau im Jahre 1917 behan

delte als erſter Referent Oekonomierat nſtedt Benau
Seine Ausführungen waren im weſentlichen ſachlicher Art
Er bedauerte es daß die Regierung nicht beſſer für Stickſtoff
geſorgt habe dann hätten wir eine beſſere Kartoffelernte ge
habt Zu empfehlen ſind die Regenanlagen durch welche der
Ertrag um 50 Proz erhöht werden kann Bei der Beſprechung
der als Saatkartoffeln geeigneten Sorten verwarf der Red
ner die bekannte Daber Kartoffel deren Anbau jetzt als wenig
ertragfähig eigentlich verboten werden müßte Nur das ver
wöhnte Berliner Publikum glaube ohne Daberſche Kartoffeln
nicht leben zu können

Landwirtſchaftsminiſter Frhr v Schorlemer ſtimmt dem
zu daß der Kartoffelbau auf dem nicht zum geringſten Teil
unſer wirtſchaftliches Durchhalten gegründet iſt nach Kräften
zu fördern iſt

Der Korreferent Schurig Etzin berich
tete aus den Erfahrungen ſeiner Anbauverſuche mit Kartof
feln Er e vor allem reichliche Düngung über das ge
wohnte Maß hinaus Der Redner erwähnt u daß er von
einem Verſuchsſtück von 20 Morgen pro Morgen weit über 269
Zentner geerntet habe Theoretiſch ſei es ſehr wohl möglich
auch 300 Zentner pro Morgen zu ernten Weiter warnte Red
ner vor einer Preisfeſtſetzung für Kartoffeln nach oben hin
Auf ſein Gut hinter Spandau kämen Leute die 2,20 bis 2,50
e Fahrgeld ausgähen um nur 25 Pfund Kartoffeln zu er

ten
Das zweite und letzte Thema der Tagesordnung betraf

die Praktiſche Bedeutung der Strohaufſchließung
Der Referent hierüber Geheimer Regierungsrat Prof

Dr Hanſen Königsberg Pr führte nachdem er die ver
ſchiedenen Methoden der Strohaufſchließung beſprochen hatte
ans

Jn einer längeren Fütkterungsperiode ſind durchaus
günſtige Beobachtungen gemacht worden Profeſſor Finger
ling in Möckern hat eine Verdaulichkeit der organiſchen Sub
ſtanz von 63 Prozent feſtgeſtellt die ſich bei ſtärlſtem Aetz
natrongebrauck bis auf 75 Prozent ſteigern läßt Aus einem
Zentner aufgeſchloſſenem Stroh laſſen ſich ſoviel Nährſtoffe
gewinnen wie aus zwei Zentnern Kartoffeln Als erſtklafſi
ges Futtermittel für Schweine iſt das aufgeſchloſſene Stroh ja
nicht anzuſehen es kann aber gut gegeben werden mit anderen

rer zuſammen Wenn es ſchließlich hart auf hart
ommen ſollte kann man das aufgeſchloſſene Stroh auch als

Streckungsmittel für Brotgetreide für Menſchen verwenden
Das iſt ein Ausweg der immer noch beſſer ſein dürfte als an
dere in ſchwerer Zeit Jn dem unſeligen Strohmehl Frieden
thalſchen Angedenkens iſt überhaupt nichts Nahrhaftes ent
hatlten Die Verwendung von aufgeſchloſſenem Stroh war
eine Notmaßnahme aber doch ein Notanker wenn alle Stricke
reißen Wertvoll iſt auch daß das aufgeſchloſſene Stroh ſich
Monate lang hält ohne daß Schimmelbildung eintritt Die
Erklärung liegt darin daß das Stroh eiweißfrei iſt ſo daß
die Schimmelpilze keinen Nährboden finden Das fehlende
Eiweiß iſt gewiß ein Mangel und eiweißreiche Futtermittel
können wir durch das Stroh nicht erſetzzn Aber die bei der
Fütterung daneben gegebenen Heu und Hafermengen reichen
um Erſatz des Eiweiß aus Wie ſich die ganze Frage nach dem
rieden geſtalten wird das läßt ſich ſchwer ſagen Daß vom

futtertechniſchen Standpunkt aus das aufgelöſte Stroh ſich für
die Maſt von Ochſen eignet iſt klar Wenn es bei der Auf
zucht nicht an der Anbekömmlichkeit ſcheitern ſollte ſo verdient
die ganze Angelegenheit längere BVeobachtung Jedenfalls iſt
die Frage der Aufſchließung des Strohs ver größten Beach
tung wert der Vorſchlag iſt der wichtigſte der auf dem Ge
biete der Futtermittel zu Kriegszeiten gemacht worden iſt
Es gilt jetzt auf allen Gebieten der Kriegswirtſchoft nicht zu
wägen ſondern zu handeln Eile ut not wenn wir den Sieg
erringen wollen Lebh Beifall

e

Unſer SpruchAusſchreiben

40
Wort und Tat

Das Wort allein kann nie die Welt bezwinger
ein voller Sieg wird nur der Tat gelingen
doch wenn dem Worte ſich die Tat geſellt
beugt beider Herrſchaft ſich die ganze Welt

7

Dein Wort reicht gerad ſo weit
als Macht ihm Geltung ſchafft
drum gib ihm zum Geleit
des ſtarken Armes Kraft

2

Zum Kampfe gerüſtet zum Frieden bereit
ſo ſtehſt du ein Fels im Strome der Zeit

Jm Anfang war die Tat
41

Ein ſtarker Wille vermag viel aber ein guter Wille
vermag oft alles

uuch ehe des Empfindens iſt die Quelle einer gerechten
eilskra
Das Gute an einer ſchmerzl Erfahrung erkennen heißtihre Schwere ubkerde Tteg n

Franz Vetter
42

Wem Gott der Herr viel Liebe gab
Dem gab er auch viel Leiden

An der Entſagung Wanderſtab
Muß er zu Grabe ſchreiten

Louis Beyer

macht hatten konnte er erſt mit Hilfe ſeines Freundes
Antonio Sommer und Francesco Maria Piaves eine Text
unterlage erhalten welche die Erſtaufführung am 17 Febr
4859 im ApolloTheater zu Rom geſtattete Selbſtverſtänd
lich unter nicht endenwollendem W weil Verdi es mehr
noch als im Rigoletto und im Troubadour verſtanden
hatte Heimatkunſt d h eine Darſtellung von Empfin en
in künſtleriſch geformte Töne zu bannen wie ſie der heißen
Sonne und der von ihr abhängenden Gefühlswelt Italiens
entſprechen Die harten Gegenſätze der Handlung mögen dem
Nordländer leicht etwas ſchroff erſcheinen für den Süd
länder 3 ſie nur ſo recht und die ſtändige Steigerung der
dramatiſchen Kraft muß ſchließlich jeder anerkennen zumal
ſie einem ſo leidenſchaftlichen Tondichter wie Verdi den un
erläßlichen Rahmen für ſeine glänzende oft exploſive Aus
druckswerſe bietet Gibt es doch im Maskenball muſikaliſche

Vorgänge von hinreißender Rhythmenfolge man denke da
Pur an die Ballſzene Auf der anderen Seite birgt Ein
Maskenball zahlreiche Proben zarter inniger Lyri ja die
Arie der Amelia im 4 Akte Der Tod ſei mir willkommen
vermag mühelos ans Herz zu greifen Ueber alle Einzel

iten aber ragt der Reichtum von Verdis Erfindung auf dem
Gebiete der Melodie empor gleich der unbedingten Sicherheit
in der Jnſtrumentation des ſanſt Werkes

Die Aufführung der i tellt erhebliche Anforderungen
an die Bühne und es gereicht unſerem Stadttheater zur Ehre
z gut gelöſt zu haben Leopold Sachſe ſtellt wie immer
ildhaft wirkende Szenen die dem n 73

Erlebnis durchaus entſprechen Nur der Maskenball ſt
im 5 Akt iſt an Teilnehmerzahl reichlich dürftig und läßt an
Luſtigkeit zu wünſchen übrig ſo daß das nahende U von
Anfang an zu deutlich in der Luft liegt Um die muſikaliſche
Leitung wiederum ſich Oskar von Pander ſehr ver
dient durch geſchickte Abwägung der dramatiſchen Orcheſter
leiſtung gegenüber der lyriſchen wobei übrigens das Orcheſter

r bewährt Den Grafen Richard ſi Adolf Harr mit ſchönem Gelingen ſeine ln vier
ſicher ber den Wiederholungen an Reife des Vortr wie

StadtTheater
Ein Maskenball

Oper in 5 Akten von GEiuſeppe Verdi
Halle den 25 Februar

Leicht hat es Verdi mit ſeinem Maskenball r

e e t e e e e e e em

des Auftretens noch gewinnen Georg von Weſtern
hagen entwickelt ſeinen René geſgiat zu einer im 4 Akt
wertvollen Leiſtung ſpielt auch wieder war ter i Jn
Meta Touchy hat ferner die Ameliag eine an Stimme
und re r Rolle vortreffliche Vertreterin gefunden während Signe Becker die ſagerin
Ulrica beſonders tonlich zu Anſehen bringt Die Texkausa dürfte indeſſen beſer ſein Eliſabeth Schwar z und

Semper geben den Pagen Oskar den roſen
Silvano mit gutem Gelingen und der Chor hält ſich ebenfalls
anerkennenswert

Die ſo entſtehende feſſelnde Geſamtaufführung erntete
daher ſtarken Beifall Meta Touchy ſowie Harlacher und von
Weſternhagen auch ſchöne Blumenſpenden

Dr Karl Baer

Kunſt und Wiſſenſchaft
Das Penſionsſchwein ein Luſtſpiel von Behrend und Pickert

ging in Flensburg mit großem Erfolg über die Bühne
Zur Fortführung des Leipziger Schauſpielhauſes iſt die

Firma Leipziger Schauſpielhaus G m b H gegründet worden
Stammkapital 55 000 Mark Geſellſchafter ſind Erik Ernſt Schwa
h rin Direktor Fr Viehweg und Verlagsbuchhändler Kurt

olff
Stefan Zweig der Wiener Dichter hat eine Tragödie Je re

mias in bibliſcher Proſa geſchrieben das Werk behandelt die
Tragödie derer die immer erſt gehört werden wenn es zu ſpät iſt

Fritz von Unruh der bis vor kurzem im Felde ſtand hat
während dieſer Zeit zwei große noch unveröffentlichte Dichtungen
und eine Tragödie Ein Geſchlecht vollendet Dieſes Wert S
ſoll im März d Js im Darmſtädter Hoftheater vor ge
ladenem Publikum unter der Regie von Profeſſor Max Rein

rdt und mit Schauſpielern des Deutſchen Theaters in Szene
gehen

Der Wiener Komponiſt Dr Eduard Chiari ein Sohn des
ver
Chiari hat eine abendfüllende Oper vollendet die den Titel
ar Der Mantel der Aſſunta Der Text ſtammt von der Ver
aſſerin des Mona LiſaBuches Beatrice Dovsky

eſſor Pfeiffer in Jena F Nun iſt auch Ernſt Pfeifferrofder h des ſich einſt eines internationalen Rufes
freuenden berühmten Pfeifferſchen Jnſtituts demviele Tauſende von Zögkingen aus aller Herren Länder ihre Er
ziehung und ihr Wiſſen verdanken im 69 Lebensjahre dahin
gegangen Die Stadt Jena hat mit dem Hinſcheiden Pfeiffers
eine ihrer charakteriſtiſchſten Perſönlichkeiten aus dem vergangenen
Jahrhundert die deutſche pädagogiſche Welt aber einen ihrer vor
nehmſten Vertreter verloren O
Jena und vereinigte ſich mit Dr Timon Schröter der das Er
siehungsinſtitut von Dr Keferſtein leitete im Direktoriat um
ein Jahr ſpäter die alleinige
NamenAls ſolche erlangte dann die Anſtalt ihren Weltruf Am 29 ds
iſt er nun plötzlich kaum drei Jahre im Ruheſtande verſchieden

Prof Gerlach Jn Deſſau
Gerlach im hohen Alter Er hat die
torien des anhaltiſchen r r 1 Klughardt und nach
deſſen Tode ein über das Leben und Wirken dieſes frucht

Tauſetze x
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